
An-ge-dacht  

„Wir sind zusammen  
im Namen des dreieinen Gottes.“ 
So beginnen wir unsere Gottesdienste. Ich gehöre zu 
den Christen, denen dieser Beginn wichtig ist. Er 
nimmt für mich Willkür und Beliebigkeit. Er setzt ein 
Zeichen – er macht mit uns und für uns etwas fest. 
Der Beginn im Namen Gottes sagt: hier geschieht 
mehr, als dass Menschen versammelt sind.  
Das man sich versammelt, erfährt man im Alltag 
immer wieder und überall. Im Grunde versammeln 
sich auch Menschen an der Haltestelle, kurz bevor 
der Bus kommt.  
Das viele zur selben Zeit den selben Bus nutzen, ist 
allein noch keine Beziehungsaussage. Hier 
verbinden erst einmal nur der Fahrplan und das 
Streckennetz.  
Die tr initar ische Formel am Anfang eines 
Gottesdienstes verdeutlicht: wir sind zusammen. 
Frisch verliebte junge Leute stellen immer wieder 
fest, dass sie jetzt zusammen sind.  
Freunde fragen: „Seid ihr beiden jetzt richtig 
zusammen?“ oder „Wie lange seid ihr jetzt eigentlich 
schon zusammen?“; „Wir sind jetzt schon fünf 
Wochen zusammen“ – „Wow!“.  
Zusammen-Sein ist ein Ausdruck von Beziehung. 
Gott stellt uns in Beziehung. Im Grunde genommen 
müsste man fast sagen, ein Gottesdienst, in dem wir 
einander nicht gesehen und wahrgenommen haben, 
war kein wirklicher Gottesdienst.  
Nur, wie entsteht diese besondere Beziehung oder 
wo können wir sie erfahren? Mir hilft dazu der 
Monatsspruch in der Osterzeit.  

Natürlich wird da kein Gottesdienst beschrieben – 
oder vielleicht doch? Maria von Magdala kam zu den 
Jüngern und verkündete ihnen:  

„Ich habe den Herrn gesehen.“ Und sie berichtete, 
was er ihr gesagt hatte. (Johannes 20,18)  

Wo immer Menschen Gott wahrnehmen, von ihm 
berührt und ergriffen sind, und sie mit anderen 
zusammenkommen, um ihre lebendige Erfahrung zu 
teilen, beginnt etwas wie Gottesdienst.  
Gott führt uns zusammen zu einer Beziehung, die 
von seiner Liebe geprägt und getragen ist. In 
seinem Namen gehören wir zusammen.  
Ich wünsche uns, dass wir das gemeinsam in unseren 
Gottesdiensten erleben, feiern und in unseren Alltag 
tragen - in diesen österlichen Tagen und darüber 
hinaus. 

Gesegnete Osterzeit, Ihr/Euer Dirk Reschke  

— 
Kontakt zu den Pastoren 
Pastor Erwin Ziegenheim,                      
Mayenner Straße 14, 71332 Waiblingen 
Tel 07151 / 9820740  
erwin.ziegenheim@emk.de   
Dienstags im Pastorat Stammheim 07051 / 13194 
Pastor Dirk Reschke 
Tel 07051 / 13194 oder 07453 / 9563444  
dirk.reschke@emk.de       

April 2022

— 

Corona-Regeln ab April 
Aktuell werden alle Verordnungen bezüglich 
Corona in unseren Veranst altungen und 
Gottesdiensten aufgehoben. 
Auch eine Maskenpflicht besteht dann nicht 
länger. Super intendentin Dorothea Lorenz 
empfiehlt den Gemeinden, vorerst auf dem Weg zu 
den Plätzen und beim Singen eine Maske zu 
tragen. Die Entscheidung wird jeder und jedem 
Einzelnen überlassen. In jedem Fall freuen wir 
darauf mit Euch Gottesdienst zu feiern und zu 
erleben. 
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— 
Unsere Gottesdienste:      

03.04. Stammheim u. Oberkollbach 
 Pastor Dirk Reschke 
10.04.  Stammheim  
 Pastor Eberhard Hauswald 
15.04.  Stammheim u. Oberkollbach 
 Abendmahl am Karfreitag 
 Pastor Erwin Ziegenheim 
17.04. Stammheim (mit Streaming)u. Oberkollbach  
 Ostergottesdienst 
 Pastor Erwin Ziegenheim 
24.04. Stammheim 
 Pastor Kurt Wegenast 
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— 
Veranstaltungen & Termine: 

Ökumenisches Friedensgebet in der ev. Martinskirche, 
jeden Freitag um 18.00 Uhr. 

Ökumenische Passionsandacht, Donnerstag, 7. April 
um 19.30 Uhr,  
in der Martinskirche; auch online unter www.kirche-
stammheim-holzbronn.de 
„Es ist eine Kunst mit dem Kreuz!“  - „Gelbe 
Kreuzigung“ von Marc Chagall  

KU-Camp 
Das Camp des Kirchlichen Unterrichts startet am 
Ostermontag und dauert bis zum  
Samstag. 

Startimpuls nach Corona  
Am Samstag, 23. 4. ab 18.00 Uhr  
Als Gemeindevorstand bieten wir ein Treffen an, bei 
dem wir Gemeinschaft genießen wollen (etwas essen) 
und die Zeit nutzen, um darüber nachzudenken, was wir 
aus der Coronazeit lernen können und wie wir die 
Erfahrungen aus dieser Zeit für die Gemeindearbeit 
nutzbar machen können. 

Einsegnung 2022 
Am 22. Mai werden unsere Jugendlichen durch Pastor 
Alfred Schwarzwälder in der Martinskirche in 
Stammheim eingesegnet. 
Herzliche Einladung zu diesem festlichen Gottesdienst! 

Die Bezirkskonferenz  
wird auf Bitte der Superintendentin vom 26.04. auf den 
20.05 verlegt!

—  

Ein Fastensonntag für deine Gemeinde 

Mehr als zwei Jahre im Pandemie-Modus ist bei keinem von uns 
spurlos vorübergegangen. Auch unser Gemeindeleben hat darunter 
gelitten. Kein persönliches Treffen, kein Händeschütteln, kein 
Small-Talk beim Kirchenkaffee, keine gemeinsamen Gebete. Und 
Gemeinde ist doch eigentlich Gemeinschaft! 
Hierzu hat die Gemeinde geplant sich am 23. April um 18:00 in 
u n s e r e r K i r c h e z u t r e f f e n . J e d e r k a n n h i e r s e i n e 
Erwartungshaltung, eine Idee oder einen Impuls einbringen, der 
uns aus dieser Schockstarre der Pandemiejahre zurückbringt. 
Neues Leben in der Gemeinde soll entstehen.  
Der Hauskreis Go(o)d-Time lädt hiermit zu einem weiteren Baustein 
für unsere gemeinsame Vorbereitung zu diesem Treffen ein. Am 
Palmsonntag, den 10. April wird ein Fastensonntag angeboten. 
Hierzu ist jedes Gemeindemitglied eingeladen zu einem Tag der 
Besinnung, des Nachdenkens und des Gebets zu erleben unter der 
Fragestellung:  
„Wie soll es in unserer Gemeinde weitergehen?“ 
Fasten bedeutet an diesem Tag, dass nur Tee, Wasser und eine 
Gemüsebrühe erlaubt ist. Zur fastengerechten Zubereitung der 
Gemüsebrühe wird rechtzeitig ein Rezept bereitgestellt. Das 
Programm an diesem Tag ist wie folgt: 
09:30 Einführung in den Fastentag mit einem  
 gemeinsamen Tee im Untergeschoß der Christuskirche 
10:30  Gemeinsame Teilnahme am Palmsonntags-    
 gottesdienst mit Eberhard Hauswald 
17:00 Gemeinsames Fastenbrechen im  
 Gottesdienstraum mit Austausch der Erfahrungen 
Zwischen den Programmpunkten ist zuhause oder in der Natur für 
jeden einzelnen Zeit, sich in der Stille bei Besinnung und Gebet zur 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde Gedanken zu machen. 
Die Programmpunkte 09:30 und 17:00 können über EmK-ZOOM 
gesehen werden. 
Der Go(o)d-Time Hauskreis freut sich auf deine Teilnahme und wird 
zum Fastenbrechen den besten Apfel für dich bereitstellen. 

Euer Ralf Baral 


